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Die Bedeutung geistiger Störungen für die Armee.1)

Von San.-Oberstlt. Hans W. Maier, Kdt. San. Abt. 5, Burghölzli-Zch.

Die "Uebung der Wehrhaftigkeit ist ein bedeutsames Mittel zur
Selbsterhaltung einer Gemeinschaft und entspricht damit einer der
wichtigsten angeborenen Triebrichtungen des Menschen. So wichtig
die körperliche Ertüchtigung und die materiellen Hilfsmittel für
eine Armee sind, so ausschlaggebend ist daneben doch der Geist, der
im ganzen und damit im einzelnen Soldaten herrscht. Die militärische
Erziehung bedeutet deshalb vor allem auch seelische Ertüchtigung.
Sie beruht im Grunde auf einer Stärkung der Willenskraft; die
psychischen Funktionen müssen dabei mehr als in den meisten Zivil-
berufen die Oberherrschaft über die Schwierigkeiten und Widerstände

von Seiten des Körperlichen erhalten. Das Verantwortungsgefühl
wird aufs Höchste gesteigert im Dienste der Allgemeinheit,

und zwar unter der beständigen Festhaltung des Gesichtspunktes,
daß der Körper und das individuelle Leben im Interesse der Idee
ohne weiteres geopfert werden müssen. Selbst vom individualistischen
Standpunkt aus kann diese stärkste Art der Willenserziehung zum
Zwecke der höchsten Selbstbeherrschung anerkannt werden. Wir alle
wissen, daß wir von diesem Ziel der militärischen Erziehung oft
weit entfernt sind. Aber je klarer wir es vor Augen sehen, desto
mehr werden wir uns unserer eigenen Verantwortung bewußt und

> *) Nach einem Vortrag, gehalten in dem Offiziersverein der Stadt
Bern am 14. November 1923.
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